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Bei der Abschätzung der Auswirkungen der Atomtechnik auf die Biosphäre 
muss vor allem die schleichende radioaktive Verseuchung unserer Umwelt mit 

ihren irreversiblen genetischen Langzeitfolgen in Betracht gezogen werden.



  „Friedliche Nutzung der 
Atomenergie“
             - Irrtum und/oder Lüge  ?! 
-

Rolf Bertram, Göttingen 6.Nov.2015



A

„ATOMS for 
PEACE and 

Atoms for War 
 are the same 

Atoms“ 
A.Lovins 1976

 Rolf Bertram, 2011

„Der 
siamesische      
Zwilling“

.“ ….Gleichzeitig betonen 
wir, daß es äußerst 
wichtig ist, die friedliche 
Verwendung der 
Atomenergie mit allen 
Mitteln zu fördern,….“

        Göttinger Manifest 
 
  der 18 
Atomwissenschaftler 
              12. April 1957

„Atoms  
for peace 
and atoms 

for war 
are the 
same 

atoms“

A.Lovins,1968



„Hier wird ein Industriesystem sichtbar, 
dessen Wachstum und Technologie auf die 

friedliche Vernichtung des Erdballs 
zusteuert….man abstrahiert, rechnet mit 
Zahlen, vergisst Menschen und Erde und 
überschreitet alle natürlichen Grenzen 

mit mörderischer Gleichgültigkeit.“ 

Rolf Bertram, 1979



ASSE II :   125 000   Gebinde       -  
  Inhalt   ??

  J-131,  Cs-137, Sr-90 , Co-60 , Am-241 , Tritium , 
Radiokarbon , Plutonium  u.v.m

Die zeitlose Hinterlassenschaft



Wir müssen  weiterhin Druck auf die Atomindustrie 
und auf die sie stützenden Politiker ausüben und 

wir werden diesen Druck noch verstärken müssen .
 „Wenn das Gemeinwohl gefährdet ist, wird 

Widerstand zur Pflicht„



Brookhaven- Report  1957

Auswirkungen eines großen 
Reaktorunfalls    durch Ausfall der 

Kühlung bei einem 
500 MW -Akw:  

- 45 000 Tote
- 100 000 Gesundheitsgeschädigte
- Sachschaden 17 Milliarden Dollar

  

- 45 000  Tote
-100 000 Gesundheitsgeschädigte

- Sachschaden 280 Milliarden 
Dollar 





Im Autrag der US-Regierung – W.Disney, Prof.Haber, 1957 auch 
in diversen Mikymaus – Heften

Propaganda bis ins Kinderzimmer

x



     „Die Atomenergie stellt eine außerordentlich
      große Macht dar ; ihre vollständige Ausnutzung 
      wird zu einem neuen gewaltigen Fortschritt
      der Menschheit führen. Ein Fortschritt, 
      wie es noch keine andere wissenschaftlich-   
      technische Entdeckung vermocht hat.“   ( 1956 )

A.N. Nesmejanow
Präsident der Akademie der Wissenschaften der UdSSR
Aus:“Atomenergie für den Frieden“,Urania Verlag, leipzig/ Jena,1956 



Der Sündenfall der 
Naturwissenschaften

1. Die Proklamierung der sog. 
„Friedlichen  Nutzung der 

Atomenergie“ („atoms for peace“)

  2. Die damit zusammenhängende 
Festsetzung  von GRENZWERTEN 

für Radioaktivität



Die Rolle von IAEO und WHO

Zielsetzung der 
IAEO: Förderung 
der 
Atomenergie……
Verharmlosung  
wie beim 
Supergau in 
Tschernobyl….

Absprache mit 
WHO:
„..Maßnahmen 
und 
Informationen 
nur 
einvernehmlich 
regeln..“



 

KALKULIERTER  STRAHLENTOD

„Die Kommission ist der Ansicht, dass 5 rem pro 
Generation einen annehmbaren Spielraum für die 

Entwicklung der Atomenergie-Programme der absehbaren 
Zukunft schafft". 



Maximale Strahlung - - Minimale Information

  
  



 Politisch ahnungslos !?

"Zwischen der Ingeniösität ihrer technischen 
Erzeugung einerseits und der 
Ahnungslosigkeit ihres politischen Denkens 
klafft ein Abgrund. Erschrocken von dem, was 
sie angerichtet haben, fordern sie mit 
Friedensgedanken eine Lösung, indessen sie 
die Sache weiterbetreiben. So intelligente 
Männer wollen und wollen nicht, sie verhalten 
sich wie Kinder und sprechen von Tragödie." 

Radiovortrag  Karl Jaspers, 1956 



"Was schließlich den Atommüll betrifft, so 
genügt es durchaus, ihn in einer Tiefe von 
drei Metern zu vergraben, um ihn 
vollkommen unschädlich zu machen.
„ (Heisenberg1957)



„Ich habe mir in 
Karlsruhe sagen 
lassen, daß der 
gesamte 
Atommüll, der in 
der 
Bundesrepublik im 
Jahr 2000 
vorhanden sein 
wird, in einen 
Kasten 
hineinginge, der 
ein Kubus von 20 
Meter Seitenlänge 
ist. Wenn man das 
gut versiegelt und 
verschließt und in 
ein Bergwerk 
steckt, dann wird 
man hoffen 
können, daß man 
damit dieses 
Problem gelöst 
hat.„ (C.F.v. 
Weizsäcker1969)



                         

                       
                        "Es gibt keine Entschuldigung dafür, dass ich   

                                          nicht früher Alarm geschlagen habe über die  
                            schrecklichen Auswirkungen der 
                          radioaktiven   Niedrigstrahlung.   

                                            dass mindestens 100 Wissenschaftler, die  
                                            sich mit den biomedizinischen Aspekten  

                                             der Niedrigstrahlung beschäftigt haben - mich, 
                                            Gofman, eingeschlossen - Kandidaten für ein  

                                           Nürnberg ähnliches Gericht sind, da sie mit
                           ihrer großen Nachlässigkeit und 

                                               Verantwortungslosigkeit Verbrechen gegen 
                                                die Menschheit begangen haben. 

(Zitat aus einem offenen Brief von 1979 an Fachkollegen)

 

 



„Die berühmte 
GLAUBWÜRDIGKEITSLÜCKE  (…) hat 
sich in einen Abgrund verwandelt.

Der Flugsand unwahrer 
Behauptungen aller Art,von 

Täuschungen und 
Selbsttäuschungen, benimmt dem 

Leser
den Atem.“ 

Hannah ARENDT in  „Wahrheit und Lüge in der 
Politik“, Piper Verlag, 1972


